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Spielberichte: 

30.09.2017: SV Attenkirchen - C-Juniorinnen 2:4 (2:2) 
Bei herrlichen äußeren Bedingungen mussten die Aschheimer Mädels in Unterzahl nach 
Attenkirchen. Von Beginn an ging das Spiel hin und her. Es war viel Kampf im Spiel und so 
erklärten sich auch einige Ungenauigkeiten auf beiden Seiten. Um jedem Ball wurde gekämpft 
und kein Meter wurde dem anderen geschenkt. Die Mannschaft aus Aschheim begann 
trotzdem sehr konzentriert und ließ durch konsequentes Defensivverhalten die 
Gastgeberinnen nicht ins Spiel kommen Im Gegenzug kamen sie überraschend zur Führung 
durch einen sehenswerten Konter durch Julia. Leider verlor die Mannschaft kurz darauf den 
Faden und die Gastgeberinnen nützten die Chancen eiskalt und gingen mit 2:1 in Führung. 
Aber die FCA Mädels ließen sich nicht unterkriegen, kamen noch besser ins Spiel und konnten 
sich gute Chancen erspielen. Nach einem wunderbaren Solo von Hannah gelang noch vor der 
Pause der Ausgleich. In der zweiten Halbzeit bestimmte Aschheim überraschenderweise trotz 
Unterzahl das Spielgeschehen und die Konter wurden immer gefährlicher. 
Nach einer Ecke durch Hannah gingen die Mädels durch einen Torwartfehler mit 3:2 in Führung 
und nur zwei Minuten später wurde durch ein sehenswertes Zuspiel auf Hannah der endgültige 
Siegestreffer erzielt. 
Am Ende stand ein hochverdienter, in dieser Höhe nicht zu erwartender, 4:2 Auswärtssieg zu 
Buche... 
Toll Gekämpft Mädchen ..... 
Tore: 2x Hannah, 1 X Julia, ET 

07.10.2017: C-Juniorinnen - SG FC Grün-Weiß Gröbenzell 0:2 (0:1) 
Mit deutlich zu großem Respekt gingen die C Juniorinnen der FC Aschheim nach dem 
überragenden Sieg gegen Attenkirchen beim Heimspiel gegen den Spitzenreiter aus 
Gröbenzell an die Sache heran. Die Mädels waren oft zu weit weg von den Gegnern, die mit 
hoher Laufbereitschaft häufig für Überzahl in Ballnähe sorgten. Mangelnde Konsequenz. 
Gefahr im eigenen Strafraum endete gleich mit einem Tor für Gröbenzell. Angriffsfußball fand 
seitens des FC Aschheim kaum statt, und so war das Team froh über den Pausenpfiff. In der 
zweiten Hälfte standen die Mädels bei gegnerischem Ballbesitz deutlich kompakter und ließen 
kaum noch ernsthafte Chancen zu. Allerdings landeten Pässe viel zu oft beim Gegner, so dass 
Entlastungsangriffe eher die Ausnahme bildeten. Zwei große Möglichkeiten hatten Hannah und 
Kathrin, die leider kläglich vergeben wurden. Mit Ballverlusten auf beiden Seiten schon im 
Mittelfeld war für die Zuschauer eher Langweile angesagt. Die besseren Tormöglichkeiten 
hatte in der zweiten Halbzeit trotzdem der Gegner aus Gröbenzell, der mit dem zweiten Tor 
kurz vor Schluss die Entscheidung herbeiführte. Hängende Köpfe sah man bei den Mädels, 
obwohl sie über weite Strecken gegen den Tabellenführer super mitgehalten hatten. Mit 
besseren Absprachen, insbesondere bei Standardsituationen, werden sich in Zukunft auch 
vermeidbare Gegentore abstellen und weitere Siege werden folgen. 
Für die nächsten Spiele wird am Angriffsspiel und am Tempo zu arbeiten sein, damit das Team 
den Platz auch wieder als Sieger verlassen kann. 

07.04.2018: C-Juniorinnen – ESV München I 4:1 (1:1) 
Personell stark dezimiert mussten die Mädels aus Aschheim ihr erstes Rückrunden-Heimspiel 
in der Bezirksliga bestreiten, so dass wir auf Unterstützung der D-Juniorinnen angewiesen 
waren. 
Es wurde behäbig nach vorne gespielt, das Mittelfeld übte keinen Druck auf den gegnerischen 
Ballbesitzer aus, die Pässe wurden äußerst ungenau gespielt und die wenigen Torchancen 
leider nicht umgesetzt. 
Mit einer sehenswerten schnellen Kombination gelang der Heimmannschaft der 
Führungstreffer. Danach fiel die Mannschaft wieder in den alten Trott zurück und ließen sich 
auf das Spiel der Münchnerinnen ein. Mit hohen Bällen brachten sie unsere Abwehr mehrmals 
in Bedrängnis, somit war das Halbzeitergebnis (1:1) aus FCA-Sicht mehr als schmeichelhaft. 



Nach der Halbzeitansprache setzten die Mädels die Vorgaben der Trainer um. Der FCA wie 
umgewandelt, kontrollierte fortan mit kurzen Pässen das Geschehen. Nach mehreren 
ungenützten Torchancen geht die Mannschaft hochverdient in Führung. 
Der ESV Laim konnte in der Phase nicht mehr viel entgegenwirken. Mit einem Dreifachschlag 
nach dem Seitenwechsel zwischen der 44. und 52. Minute stellten die Aschheimer Mädels die 
Weichen auf Heimsieg. 
Fazit: 
Auf eine schwächere erste Hälfte folgte, auch nach einer taktischen Umstellung, ein deutlich 
druckvollerer zweiter Spielabschnitt, in dem auch die Spielfreude der Hinrunde wieder zu 
sehen war. 

04.05.2018: C-Juniorinnen – SG Spvgg Röhrmoos/TSV Schwabhausen 2:11 (1:6) 
Gegen den unangefochtenen Tabellenführer war für die Aschheimer Mädchen nichts zu holen. 
Obwohl es sehr verheißungsvoll begann. Der Gast ging früh in Führung, doch völlig 
unbeeindruckt schafften die Aschheimer Mädels im direkten Gegenzug den Ausgleich. Man 
hoffte, dass es so weiterging, doch die spielerische Klasse des Gegners war beeindruckend 
und mit ihren schnellen Außen und den präzisen Pässen brachten sie die Aschheimer 
Viererkette immer wieder in Bedrängnis. Mit platzierten Schüssen überwanden sie bis zur 
Pause insgesamt sechsmal den Aschheimer Keeper. Auch nach dem Seitenwechsel kam man 
nicht besser mit der Offensive der SG zurecht. Die wenigen Nadelstiche, die Aschheim setzen 
konnte, waren zwar gefährlich, brachten aber nur ein weiteres Tor zur Ergebniskosmetik. Der 
Tabellenführer spielte weiter wie aus einem Guss und versenkte den Ball noch weitere fünf 
Mal im Aschheimer Tor. Nichtsdestotrotz gab Aschheim nie auf und versuchte sein Heil immer 
wieder mit Angriffen. 
Torschützen: Julia Stengl, Katrin Steiner 

29.06.-02.07.2018: Abschlussfahrt der C-Mädchen nach Lindau 
Am Freitag, 29.06.2108, nach der Schule ging für die C-Juniorinnen der Ausflug nach Lindau 
am Bodensee los. Nach einer langen und vor allem sehr warmen Fahrt bei 30 Grad sind wir 
gegen 18:30 Uhr in der Jugendherberge angekommen. Nach einer kurzen Einweihung der 
Dame an der Rezeption folgte die Zimmereinteilung und ein warmes Abendessen. Nach dem 
Abendessen wurden die Reisetaschen und Koffer ausgepackt und die Betten bezogen. 
Anschließend haben die Trainer um ca. 20 Uhr zur einer kurzen Team Sitzung gerufen um ein 
kleines Statement abzugeben wie das Wochenende aussieht. Zum Abschluss des Tages ging 
es zu einer Besichtigung von Lindau und einem kühlenden Eis raus (für die Mädels im 
einheitlichen T-Shirt.). 
Am Samstag, 30.06.2018 um 06:15 Uhr war auf der 2. Etage der Jugendherberge noch alles 
ruhig, doch dann hieß es für Arijana die Mädels zu wecken, nach einer wahrscheinlich kurzen 
Nacht mit sehr wenig schlaf. Nach dreimal wecken und Gemeckere das es noch viel zu früh 
sei und sie noch nicht aufstehen wollen quälten sich die Mädchen doch aus dem Bett und 
machten sich, im Halbschlaf fertig fürs Frühstück, denn um 9 Uhr beginnt das Turnier. Nach 
dem Frühstück ging auf die 30minütige Fahrt nach Dornbirn in Österreich. Bei der Ankunft beim 
SC Graf Halterdorf erlebten wir eine nette und freundliche Begrüßung. Im ersten Spiel siegten 
wir gleich mit 1:0 gegen den Gastgeber SC Graf Halterdorf. 
Das Zweite gegen den TSV Heimsheim spielten wir Unentschieden 0:0. Das Dritte ging gegen 
FC Sonthofen endete ebenfalls 0:0. Spiel Nummer 4 gegen RW Rankweil gewannen wir mit 
3:0. Das 5 Spiel siegten wir gegen SPVGG Bad Bergzabern 2:0. Wir holten somit im Turnier 
einen hervorragenden 2 Platz. 
Nach dem Mittag essen ging es zurück in die Jugendherberge nach Lindau. 
Nach einer erfrischenden Dusche gings zur Bar und einige schauten sich das WM-Achtelfinale 
Kroatien gegen Dänemark an. 
Nach dem Abendessen blieben wir in der Jugendherberge und spielten Tipp kick und Fußball 
Volleyball, während die Eltern den Abend in der Stadt ausklingen ließen. 



Am Sonntag, 01.07.2018 hieß wieder früh aufstehen denn die Zimmer mussten nach dem 
Frühstück auf Vordermann gebracht werden. Um 9:30 hieß es Zimmer Übergabe und 
Inspektion ob alles in Ordnung ist. Danach ging es zum Abschluss zum See bevor es nach 
einem Mittag- und Eis-Essen in der Stadt wieder zurück zum FC Aschheim ging. Insgesamt 
war es ein sehr schöner Saisonschluss, der den Mädchen, Trainer und Eltern sehr viel Spaß 
gemacht hat. Wir wünschen allen schöne Ferien und eine erfolgreiche nächste Saison. 
Die Trainer 
 


